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Liebe Bürgerinnen und Bürger Eschenaus, 
 
mit großer persönlicher Betroffenheit verfolge ich die Berichte aus und über Eschenau. Meine 
Hoffnung, dass nach dem Gerichtsverfahren ein wenig Ruhe in die Gemeinde einkehren würde, um 
gemeinsam die vorhandenen Gräben zu überwinden, wurde angesichts der heftigen Reaktionen und 
direkten Anfeindungen enttäuscht.  
 
Es ist an der Zeit, dass wir uns alle eingestehen, dass in der Vergangenheit in unserer Mitte 
schreckliche Dinge geschehen sind. Die Augen davor verschließen zu wollen, so natürlich dieses auch 
sein mag, ist keine Lösung. Es geht auch nicht darum, sich vorschnell eine Meinung zu bilden und zur 
Tagesordnung zurückzukehren. Das geschieht viel zu oft und wird nicht funktionieren.  
 
Die unabhängige Justiz hat allen Seiten gleichermaßen Gehör geschenkt und ein Urteil gefällt. Wir 
müssen lernen, die in den letzten Wochen und Monaten gewonnenen Erkenntnisse zu akzeptieren, so 
schmerzlich das für jeden Einzelnen von uns auch sein mag.  
 
Die Verletzungen und das Leid sind zweifelsohne sehr tief. Aber trotzdem dürfen Opfer und ihre 
Familien nicht diffamiert und ausgegrenzt werden; gleiches gilt auch für die Angehörigen der Täter.  
 
Ich bitte alle, sich der Herausforderung offen und wahrhaftig zu stellen. Ich mahne uns alle, vernünftig 
und gemeinschaftlich miteinander umzugehen. Ich appelliere, mitmenschlich und fair aufeinander 
zuzugehen. Dieses kann nur zusammen gelingen. Ich hoffe, dass alle Verantwortlichen im Landkreis 
das ihrige dazu beitragen werden.  
 
Liebe Eschenauer,  
letzten Endes können nur Sie mit der notwendigen Entschlossenheit und Ruhe dafür sorgen, dass die 
Aufarbeitung der Geschehnisse beginnen kann und Ihre Dorfgemeinschaft eine Zukunft hat. 
 

 

An 
die Bürgerinnen und Bürger  
aus Eschenau 

Berlin, den 19. Oktober 2007 


